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Stadt Schmallenberg 
- Der Bürgermeister - 
 

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g 
 

Städtische Bauleitplanung 
Bebauungsplan Nr. 180 „Altes Feld III“, Stadtteil Schmallenberg 
Hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 10.10.2024 folgenden Einleitungsbeschluss zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans im Stadtteil Schmallenberg gefasst, der öffentlich bekannt 
zu machen ist: 
 
„Für den im Übersichtsplan Anlage 1 zur Verwaltungsvorlage X/1052 abgegrenzten Bereich 
wird gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) der Aufstellungsbeschluss für den gem. § 30 
Abs. 1 BauGB qualifizierten Bebauungsplan Nr. 180 „Altes Feld III“ gefasst. Ziel ist die Herbei-
führung des verbindlichen Planungsrechts für ein Neubaugebiet mit der Gebietsfestsetzung 
„Allgemeines Wohngebiet“. 
Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans ist eine Gestaltungssatzung gem. § 89 Lan-
desbauordnung zu erarbeiten.“ 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 180 „Altes Feld III“ ist aus dem nachfolgenden 
Übersichtsplan (entsprechend der Anlage 1 zur Verwaltungsvorlage) zu ersehen: 

 
Der vorstehende Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 
der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen öffentlich bekannt gemacht. 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 10.10.2024 folgenden Einleitungsbeschluss zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans im Stadtteil Schmallenberg gefasst, der öffentlich bekannt 
zu machen ist: 
 
„Für den im Übersichtsplan Anlage 1 zur Verwaltungsvorlage X/1052 abgegrenzten Bereich 
wird gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) der Aufstellungsbeschluss für den gem. § 30 
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Abs. 1 BauGB qualifizierten Bebauungsplan Nr. 180 „Altes Feld III“ gefasst. Ziel ist die Herbei-
führung des verbindlichen Planungsrechts für ein Neubaugebiet mit der Gebietsfestsetzung 
„Allgemeines Wohngebiet“. 
Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans ist eine Gestaltungssatzung gem. § 89 Lan-
desbauordnung zu erarbeiten.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) in der zurzeit gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) Der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 10.10.2024 

übereinstimmt und 

2) Nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 

 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit die öffentliche Bekannt-
machung des Aufstellungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der Be-
kanntmVO und der Gemeindeordnung NW (§ 7 Abs. 6 GO NW) sowie der Hauptsatzung der 
Stadt Schmallenberg angeordnet. 
 
Schmallenberg, den 23.10.2024 
 
 
gez. König 
Bürgermeister 
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Stadt Schmallenberg 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Satzung 

vom 23.10.2024 

über die 

Aufhebung 

     der Ergänzungssatzung „Zur Krummel“, Ortsteil Westernbödefeld, 

 vom 01.09.2005 

 

In Anwendung der §§ 1 Abs. 8 und 10 Abs. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der §§ 7 

und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) ) in den jeweils 

zur Zeit gültigen Fassungen hat der Rat der Stadt Schmallenberg am 27.06.2024 die folgende 

Satzung beschlossen, der gem. § 34 Abs. 5 Satz 4 Halbsatz 2 BauGB eine Begründung gem. 

§ 2a Satz 2 Nr. 1 BauGB zugehörig ist: 

 

§ 1 

Aufhebung der Ergänzungssatzung „Zur Krummel“, Ortsteil Westernbödefeld 

 
Die am 30.06.2005 vom Rat der Stadt Schmallenberg auf Grundlage von § 34 Abs. 4 Nr. 3 
BauGB als Satzung mit Begründung beschlossene, vom Bürgermeister der Stadt am 
01.09.2005 unterzeichnete und mit der verfügten Bekanntmachung am 06.09.2005 in Kraft 
getretene Ergänzungssatzung „Zur Krummel“, Ortsteil Westernbödefeld, wird aufgehoben. 
 
Der bisherige Geltungsbereich der Satzung ist aus dem nachfolgenden Übersichtsplan zu er-
sehen: 
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§ 2 

Inkrafttreten und Außerkrafttreten 

 

Diese Aufhebungssatzung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft, die Ergänzungs-

satzung „Zur Krummel“ vom 01.09.2005 tritt in Folge dessen am selben Tage außer Kraft. 

 

 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 27.06.2024 folgenden Satzungsbeschluss zur Auf-
hebung der Ergänzungssatzung „Zur Krummel“ im Ortsteil Westernbödefeld gefasst, der öf-
fentlich bekannt zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg stimmt den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen der 
Verwaltungsvorlage X/969 zu und beschließt die Aufhebungssatzung (Anlage 1) zur Ergän-
zungssatzung „Zur Krummel“, Ortsteil Westernbödefeld, in der gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich ausgelegten Fassung. Die zugehörige Begründung (Anlage 2) der Aufhebungssatzung 
wird beschlossen.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) in der zurzeit gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 27.06.2024 

übereinstimmt, 

2) die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist und 

3) nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 

 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit die öffentliche Bekannt-
machung des Aufhebungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der Be-
kanntmVO und der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (§ 7 Abs. 6 GO NRW) sowie der 
Hauptsatzung der Stadt Schmallenberg angeordnet. 
 
Dieser am 27.06.2024 vom Rat der Stadt Schmallenberg gefasste Aufhebungsbeschluss über 
die Ergänzungssatzung „Zur Krummel“, Ortsteil Westernbödefeld wird hiermit gem. § 10 Abs. 
3 BauGB i.V.m. §§ 7 und 52 GO NRW öffentlich bekannt gemacht.  
 
Die Aufhebung der Ergänzungssatzung wird gem. § 10 Abs. 3 Satz 2 und 3 BauGB ab sofort 
bei der Stadtverwaltung Schmallenberg, Rathaus, Unterm Werth 1, 2. Obergeschoss, beim 
Amt für Stadtentwicklung während der allgemeinen Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht be-
reitgehalten. Auf Verlangen wird über den Planinhalt Auskunft erteilt. 
Zusätzlich werden die Satzungsunterlagen in Kürze auch auf der städtischen Homepage unter 
folgendem Link (Rechtskräftige Bauleitpläne) zur Einsichtnahme und zum Download bereitge-
stellt: 
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610  
 
Gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt die Aufhebung der Ergänzungssatzung „Zur Krummel“, 
Ortsteil Westernbödefeld, mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 

 
Hinweise nach dem Baugesetzbuch und der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen: 

 
1. Gem. § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 

über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche wegen Pla-
nungsschäden infolge dieser Satzung sowie auf § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung hingewiesen.  

https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610
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2. Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3, Abs. 2 und Abs. 3 Satz 2 BauGB 
bezeichneten Vorschriften respektive Mängel der Abwägung unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
gegenüber der Stadt Schmallenberg unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

3. Gem. § 7 Abs. 6 GO NW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der GO NW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn, 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
  b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
  c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Schmallenberg vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergeben. 

 

 

 

Schmallenberg, den 23.10.2024 

 

gez. König 

Bürgermeister 
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Stadt Schmallenberg 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
Städtische Bauleitplanung 
Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der Hummeske“, Ortsteil Gleidorf 
Hier: Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und Inkrafttreten 
    
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 06.04.2017 den verfahrenseinleitenden Beschluss 
zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der Hummeske“ im Ortsteil Gleidorf ge-
fasst. 
 
Die Umsetzung des Bebauungsplanes „Ober der Hummeske“ scheiterte bis heute an der nicht 
herzustellenden eigentumsrechtlichen Verfügbarkeit, nicht zuletzt von „Schlüsselgrundstü-
cken“ im vorgesehenen Zufahrtsbereich. Dementsprechend hatte man sich eigentlich schon 
seit Jahren vom Gedanken der Umsetzung dieser Planung verabschiedet. 
Verstärkend hinzu kamen zunehmende allgemeine Umweltverantwortung und damit u.a. ein-
hergehende Bestrebungen zur Reduzierung des Flächenverbrauchs sowie Auswirkungen des 
demografischen Wandels.  
 
Angesichts dieser Situation und vor dem Hintergrund des regionalplanerischen Erfordernisses, 
stadtgebietsweit die im Flächennutzungsplan dargestellten, aber nicht genutzten bzw. nicht 
nutzbaren und/oder bedarfsseitig eventuell auch nicht mehr zu rechtfertigenden Wohnbauflä-
chen-Reserven deutlich zu reduzieren und in Freiraum-Darstellungen zurück zu überführen, 
war diesbezüglich u.a. auch der Bebauungsplan Nr. 37 „Ober der Hummeske“ zu hinterfragen. 
 
Der bisherige Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der Hummeske“ ist aus 
dem nachfolgenden Übersichtsplan zu ersehen: 
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Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 10.10.2024 folgenden Satzungsbeschluss zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der Hummeske“ gefasst, der öffentlich bekannt zu 
machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg stimmt den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen der 
Verwaltungsvorlage X/1053 zu, bestätigt zudem ihre im Rahmen der Verwaltungsvorlage  
X/946 vom 02.04.2024 am 25.04.2024 gefassten Abwägungsbeschlüsse zu den Stellungnah-
men aus den frühzeitigen Beteiligungsverfahren und fasst den Satzungsbeschluss über die 
Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 37 „Ober der Hummeske“, Ortsteil Gleidorf. Die zugehö-
rige Begründung der Aufhebungssatzung wird beschlossen.“ 
 
Dieser am 10.10.2024 vom Rat der Stadt Schmallenberg gem. § 10 Abs. 1 BauGB gefasste 
Satzungsbeschluss über die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der Hummeske“ 
sowie Ort und Zeit der Einsichtnahmemöglichkeit der Planungsunterlagen wird hiermit gem. § 
10 Abs. 3 Satz 1 BauGB i.V.m. den §§ 7 und 52 der Gemeindeordnung NRW öffentlich bekannt 
gemacht. 
Die Aufhebungssatzung des Bebauungsplanes wird gem. § 10 Abs. 3 Satz 2 und 3 BauGB ab 
sofort bei der Stadtverwaltung Schmallenberg, Rathaus, Unterm Werth 1, 2. Obergeschoss, 
beim Amt für Stadtentwicklung (Zimmer 217 / 218) während der allgemeinen Sprechzeiten zu 
jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Planinhalt Auskunft 
erteilt. 
 
Zusätzlich werden die vg. Planunterlagen in Kürze auch auf der städtischen Homepage unter 
folgendem Link zur Einsichtnahme und zum Download bereitgestellt: 
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610  
 
Gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der 
Hummeske“ mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Hinweise nach dem Baugesetzbuch und der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen: 
 

1. Gem. § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche wegen Pla-
nungsschäden infolge dieser Satzung sowie auf § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung hingewiesen.  

2. Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3, Abs. 2 und Abs. 3 Satz 2 BauGB 
bezeichneten Vorschriften respektive Mängel der Abwägung unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
gegenüber der Stadt Schmallenberg unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

3. Gem. § 7 Abs. 6 GO NW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der GO NW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn, 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
  b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
  c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Schmallenberg vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergeben. 

 
 
 
 
 
 

https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 10.10.2024 folgenden Satzungsbeschluss zur 
Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Ober der Hummeske“ gefasst, der öffentlich be-
kannt zu machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg stimmt den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen der 
Verwaltungsvorlage X/1053 zu, bestätigt zudem ihre im Rahmen der Verwaltungsvorlage  
X/946 vom 02.04.2024 am 25.04.2024 gefassten Abwägungsbeschlüsse zu den Stellungnah-
men aus den frühzeitigen Beteiligungsverfahren und fasst den Satzungsbeschluss über die 
Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 37 „Ober der Hummeske“, Ortsteil Gleidorf. Die zugehö-
rige Begründung der Aufhebungssatzung wird beschlossen.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) i.d.z.Z. gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 
10.10.2024 übereinstimmt und 

2) nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird hiermit die öffentliche 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der 
BekanntmVO und der Gemeindeordnung NRW (§ 7 Abs. 6 GO NW) sowie der Hauptsatzung 
der Stadt Schmallenberg angeordnet; ferner gem. § 215 Abs. 2 BauGB die öffentliche Be-
kanntmachung der gesetzlich vorgeschriebenen Hinweise. 
 
 
 
 
Schmallenberg, den 23.10.2024 
 
 
gez. König 
Bürgermeister 
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Stadt Schmallenberg 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Städtische Bauleitplanung 
Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“, Ortsteil Bödefeld 
Hier: Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und Inkrafttreten 
    
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 23.06.2022 den verfahrenseinleitenden Beschluss 
zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“ im Ortsteil Bödefeld gefasst. 
 
Bereits in den Jahren unmittelbar nach dem Inkrafttreten des Bebauungsplanes (2006) gab es 
aufgrund der nach wie vor bestehenden und sich naturgemäß mit der Zeit forcierenden Bau-
platznachfrage im Ort intensive Bemühungen von den verschiedensten Akteursseiten, das 
Baugebiet umzusetzen und zu entwickeln, so u.a. im Rahmen eines angestrengten Umle-
gungsverfahrens. 
Aus verschiedensten Gründen, vornehmlich allerdings aus mangelnder eigentumsrechtlicher 
Verfügbarkeit von „Schlüsselgrundstücken“, sind seinerzeit sowohl eine Gesamt- als auch eine 
Teilentwicklung des Plangebietes gescheitert, letztere insbes. aufgrund des Umstandes, dass 
in diesem Fall kein hinreichender Immissionsschutz für die Neubebauung mehr zu gewährleis-
ten gewesen wäre. 
 
Angesichts dieser Situation und vor dem Hintergrund des regionalplanerischen Erfordernisses, 
stadtgebietsweit die im Flächennutzungsplan dargestellten, aber nicht genutzten bzw. nicht 
nutzbaren und/oder bedarfsseitig eventuell auch nicht mehr zu rechtfertigenden Wohnbauflä-
chen-Reserven deutlich zu reduzieren und in Freiraum-Darstellungen zurück zu überführen, 
war diesbezüglich u.a. auch der Bebauungsplan Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“ zu hinterfragen. 
 
Der bisherige Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“ ist aus dem 
nachfolgenden Übersichtsplan zu ersehen: 
 

 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 10.10.2024 folgenden Satzungsbeschluss zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“ gefasst, der öffentlich bekannt zu 
machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg stimmt den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen der 
Verwaltungsvorlage X/1054 zu, bestätigt zudem ihre im Rahmen der Verwaltungsvorlage  
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X/947 vom 02.04.2024 am 25.04.2024 gefassten Abwägungsbeschlüsse zu den Stellungnah-
men aus den frühzeitigen Beteiligungsverfahren und fasst den Satzungsbeschluss über die 
Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“, Ortsteil Bödefeld. Die zugehö-
rige Begründung der Aufhebungssatzung wird beschlossen.“ 
 
Dieser am 10.10.2024 vom Rat der Stadt Schmallenberg gem. § 10 Abs. 1 BauGB gefasste 
Satzungsbeschluss über die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“ 
sowie Ort und Zeit der Einsichtnahmemöglichkeit der Planungsunterlagen wird hiermit gem. § 
10 Abs. 3 Satz 1 BauGB i.V.m. den §§ 7 und 52 der Gemeindeordnung NRW öffentlich bekannt 
gemacht. 
Die Aufhebungssatzung des Bebauungsplanes wird gem. § 10 Abs. 3 Satz 2 und 3 BauGB ab 
sofort bei der Stadtverwaltung Schmallenberg, Rathaus, Unterm Werth 1, 2. Obergeschoss, 
beim Amt für Stadtentwicklung (Zimmer 217 / 218) während der allgemeinen Sprechzeiten zu 
jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Planinhalt Auskunft 
erteilt. 
 
Zusätzlich werden die vg. Planunterlagen in Kürze auch auf der städtischen Homepage unter 
folgendem Link zur Einsichtnahme und zum Download bereitgestellt: 
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610  
 
Gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem 
Stadtfeld“ mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Hinweise nach dem Baugesetzbuch und der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen: 
 

1. Gem. § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche wegen Pla-
nungsschäden infolge dieser Satzung sowie auf § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung hingewiesen.  

2. Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3, Abs. 2 und Abs. 3 Satz 2 BauGB 
bezeichneten Vorschriften respektive Mängel der Abwägung unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
gegenüber der Stadt Schmallenberg unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

3. Gem. § 7 Abs. 6 GO NW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der GO NW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn, 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
  b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
  c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Schmallenberg vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergeben. 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 10.10.2024 folgenden Satzungsbeschluss zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“ gefasst, der öffentlich bekannt zu 
machen ist: 
 
„Die Stadtvertretung Schmallenberg stimmt den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen der 
Verwaltungsvorlage X/1054 zu, bestätigt zudem ihre im Rahmen der Verwaltungsvorlage  
 
 

https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610
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X/947 vom 02.04.2024 am 25.04.2024 gefassten Abwägungsbeschlüsse zu den Stellungnah-
men aus den frühzeitigen Beteiligungsverfahren und fasst den Satzungsbeschluss über die 
Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 126 „Auf dem Stadtfeld“, Ortsteil Bödefeld. Die zugehö-
rige Begründung der Aufhebungssatzung wird beschlossen.“ 
 
Gem. § 2 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO) i.d.z.Z. gültigen Fassung wird bestätigt, dass 
 

1) der Wortlaut mit dem Beschluss der Stadtvertretung Schmallenberg vom 
10.10.2024 übereinstimmt und 

2) nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO i.V.m. § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird hiermit die öffentliche 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach den entsprechenden Bestimmungen der 
BekanntmVO und der Gemeindeordnung NRW (§ 7 Abs. 6 GO NW) sowie der Hauptsatzung 
der Stadt Schmallenberg angeordnet; ferner gem. § 215 Abs. 2 BauGB die öffentliche Be-
kanntmachung der gesetzlich vorgeschriebenen Hinweise. 
 
 
 
Schmallenberg, den 23.10.2024 
 
 
gez. König 
Bürgermeister 
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Stadt Schmallenberg       
- Der Bürgermeister - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Städtische Bauleitplanung 
39. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Bad Fredeburg 
Hier:    Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 21.03.2024 den verfahrenseinleitenden Aufstel-
lungsbeschluss zur 39. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) gefasst.  
 
Planungsziel ist zum Zwecke der Erweiterung der Betriebsfläche der Firma Schiefergruben 
Magog GmbH & Co. KG, Bad Fredeburg, die bestehenden Industriegebietsbereiche in westli-
che Richtung durch Ausweisung zusätzlicher betriebsgebundener Industriefläche zu erwei-
tern. 
 
Konkreter rechtlicher Inhalt der Planungsmaßnahme ist im Wesentlichen die Ausweisung einer 
(betriebsgebundenen) „Gewerblichen Baufläche“ anstelle der bisherigen Darstellung „Wald“. 
Ergänzend erfolgt für einen weiteren Teilbereich dieser „Wald“-Fläche die ersetzende Darstel-
lung von „Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft“. 
 
Der Geltungsbereich der 39. FNP-Änderung ist aus dem nachfolgenden Übersichtsplan zu 
ersehen: 
 

 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur 39. 
FNP-Änderung wird in der Zeit vom 
 

06. November 2024 bis einschl. 09. Dezember 2024 
 
durchgeführt. 
 
Zu diesem Zweck werden die Planvorentwurfsunterlagen für die Dauer eines Monats zu jeder-
manns Einsichtnahme auf folgende Art und Weise bereitgestellt: 
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1.) Veröffentlichung im Internet: 
Veröffentlichung -einschließlich dieser Bekanntmachung- im Internet, zum einen auf 
der städtischen Homepage www.schmallenberg.de unter der Rubrik „Aktuelle Nach-
richten“ (nur Bekanntmachung) und unter der Rubrik „Leben & Arbeiten“ => „Stadtent-
wicklung, Klima & Natur“ => „Bauen und Wohnen“ => „Bauleitplanung“ => „Bauleitpläne 
im Verfahren“ (Bekanntmachung und Planvorentwurfsunterlagen) – Direkt-Link: 
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-woh-
nen/#c39610 , zum anderen im zentralen Portal des Landes Nordrhein-Westfalen unter 
https://www.bauleitplanung.nrw.de. 
 

2.) Als zusätzliche, leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit: 
Öffentlicher Aushang bei der Stadtverwaltung Schmallenberg, Rathaus, Unterm Werth 
1, im Flur des II. Obergeschosses (Neubau) im Bereich der Zimmer 205 bis 207 des 
Amtes für Stadtentwicklung, während der allgemeinen Dienststunden, und zwar 

  
 Montag und Mittwoch  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 Dienstag und Donnerstag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 Freitag  08.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 
 

Im angegebenen Zeitraum besteht für jedermann die Möglichkeit, die Planungsunter-
lagen einzusehen, die allgemeinen Ziele, Zwecke und die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung zu erörtern und eine Stellungnahme dazu abzugeben.  
Auf Verlangen kann über die Planung von der zuständigen Sachbearbeitung des Fach-
amtes (Frau Weidenfeld, Telefon: 02972/980-226, E-Mail: luisa.weidenfeld@schmal-
lenberg.de; Herr Beste, Telefon: 02972/980-303, E-Mail: heiner.beste@schmallen-
berg.de) Auskunft erteilt werden. Vorherige Terminvereinbarung wird empfohlen. 

 
Stellungnahmen können während der Dauer der o.a. Veröffentlichungsfrist abgegeben wer-
den. Sie sollen jeweils möglichst elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch 
auf anderem Weg abgegeben werden. 
Für die elektronische Übermittlung von Stellungnahmen per E-Mail können folgende Emp-
fangspostfächer genutzt werden: 
 

- luisa.weidenfeld@schmallenberg.de 
- heiner.beste@schmallenberg.de 
- laura.plugge@schmallenberg.de  
- stadtentwicklung@schmallenberg.de 

 
Die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.  
 
 
Schmallenberg, den 23.10.2024 
 
 
gez. König 
Bürgermeister  
  

http://www.schmallenberg.de/
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-wohnen/#c39610
https://www.bauleitplanung.nrw.de/
mailto:luisa.weidenfeld@schmallenberg.de
mailto:luisa.weidenfeld@schmallenberg.de
mailto:heiner.beste@schmallenberg.de
mailto:heiner.beste@schmallenberg.de
mailto:luisa.weidenfeld@schmallenberg.de
mailto:heiner.beste@schmallenberg.de
mailto:laura.plugge@schmallenberg.de
mailto:stadtentwicklung@schmallenberg.de
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Stadt Schmallenberg       
- Der Bürgermeister - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Städtische Bauleitplanung 
Bebauungsplan Nr. 171 „Schiefergrube Magog“, Ortsteil Bad Fredeburg 
Hier:    Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Stadtvertretung Schmallenberg hat am 21.03.2024 den verfahrenseinleitenden Beschluss 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“ gefasst.  
 
Planungsziel ist zum Zwecke der Erweiterung der Betriebsfläche der Firma Schiefergruben 
Magog GmbH & Co. KG, Bad Fredeburg, die bestehenden Industriegebietsbereiche in westli-
che Richtung durch Ausweisung zusätzlicher betriebsgebundener Industriefläche zu erwei-
tern.  
 
Konkreter rechtlicher Inhalt der Planungsmaßnahme ist den Bebauungsplan Nr. 36 „Weißer 
Stein II“ von 1984 den aktuellen betrieblichen Erfordernissen gemäß in Teilen neu zu überpla-
nen und in den örtlich betreffenden und erweiterten Bereichen künftig durch den Bebauungs-
plan Nr. 171 zu ersetzten.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“ ist aus dem nach-
folgenden Übersichtsplan zu ersehen: 
 

 
 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 171 „Schiefergrube Magog“ wird in der Zeit vom 
 

06. November 2024 bis einschl. 09. Dezember 2024 
 
durchgeführt. 
 
Zu diesem Zweck werden die Planvorentwurfsunterlagen für die Dauer eines Monats zu jeder-
manns Einsichtnahme auf folgende Art und Weise bereitgestellt: 
 

1.) Veröffentlichung im Internet: 
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Veröffentlichung -einschließlich dieser Bekanntmachung- im Internet, zum einen auf 
der städtischen Homepage www.schmallenberg.de unter der Rubrik „Aktuelle Nach-
richten“ (nur Bekanntmachung) und unter der Rubrik „Leben & Arbeiten“ => „Stadtent-
wicklung, Klima & Natur“ => „Bauen und Wohnen“ => „Bauleitplanung“ => „Bauleitpläne 
im Verfahren“ (Bekanntmachung und Planvorentwurfsunterlagen) – Direkt-Link: 
https://www.schmallenberg.de/leben-arbeiten/stadtentwicklung/bauen-woh-
nen/#c39610 , zum anderen im zentralen Portal des Landes Nordrhein-Westfalen unter 
https://www.bauleitplanung.nrw.de. 
 

2.) Als zusätzliche, leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit: 

Öffentlicher Aushang bei der Stadtverwaltung Schmallenberg, Rathaus, Unterm Werth 

1, im Flur des II. Obergeschosses (Neubau) im Bereich der Zimmer 205 bis 207 des 

Amtes für Stadtentwicklung, während der allgemeinen Dienststunden, und zwar 

  
 Montag und Mittwoch  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 Dienstag und Donnerstag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 Freitag  08.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 
 

Im angegebenen Zeitraum besteht für jedermann die Möglichkeit, die Planungsunter-
lagen einzusehen, die allgemeinen Ziele, Zwecke und die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung zu erörtern und eine Stellungnahme dazu abzugeben.  
Auf Verlangen kann über die Planung von der zuständigen Sachbearbeitung des Fach-
amtes (Frau Weidenfeld, Telefon: 02972/980-226, E-Mail: luisa.weidenfeld@schmal-
lenberg.de; Herr Beste, Telefon: 02972/980-303, E-Mail: heiner.beste@schmallen-
berg.de) Auskunft erteilt werden. Vorherige Terminvereinbarung wird empfohlen. 

 
Stellungnahmen können während der Dauer der o.a. Veröffentlichungsfrist abgegeben wer-
den. Sie sollen jeweils möglichst elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch 
auf anderem Weg abgegeben werden. 
Für die elektronische Übermittlung von Stellungnahmen per E-Mail können folgende Emp-
fangspostfächer genutzt werden: 
 

- luisa.weidenfeld@schmallenberg.de 
- heiner.beste@schmallenberg.de 
- laura.plugge@schmallenberg.de  
- stadtentwicklung@schmallenberg.de 

 
Die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Schmallenberg, den 23.10.2024 
 
 
gez. König 
Bürgermeister  
 

Herausgeber: 
Bürgermeister der Stadt Schmallenberg, Unterm Werth 1, 57392 Schmallenberg 
Telefon: 02972-980-0, E-Mail: post@schmallenberg.de 
Bezugsmöglichkeiten: 
Das Amtsblatt ist auf der Internetseite der Stadt Schmallenberg (www.schmallenberg.de) abruf-
bar. 
Es ist zudem unentgeltlich im Rathaus der Stadt Schmallenberg sowie in der Schmallenberger 
Geschäftsstelle der Volksbank Sauerland eG erhältlich. 
Erscheinungsweise: 
Bei Bedarf. 
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